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Messintentionen 
Ab Jänner können Messintentionen auch 

Samstags und Sonntags nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei bestellt und 

bezahlt werden! 
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Termine: 
 

Dienstag, 11. Jänner 2022 
19:00 Uhr, Pfarrheim 

 oder Freitag, 14. Jänner 2022  
19:00 Uhr, Pfarrheim 

 

Infoabende für alle Interessierten! 
 

*  *  *  *  *  * 
 

Mittwoch, 2. Februar 2022 
 19:00 Uhr, Pfarrheim 

 

Weitere Schritte- Information für alle,  
die ihre Bereitschaft zur Mitarbeit   

bekundet haben 
 

(Abhängig von den COVID-Regeln !) 

Sternsingeraktion 

6. Jänner 2022 
 

St. Marein, Kirchplatz: 9:00 Uhr 

Sommerbauer - Kreuz: 10:00 Uhr 

Tirschenberg, Kapelle: 11:00 Uhr 
 

Kohldorf, Schwarzmichl: 9:00 Uhr 

Krumegg, Dorfplatz: 10:00 Uhr 

Prüfing, Kapelle: 11:00 Uhr 
 

Pickelbach, Kirche: 9:00 Uhr 

Petersdorf, Kapelle: 10:00 Uhr 

Schwarten, Schöggler: 11:00 Uhr 
 

Langegg, Feuerwehrhaus: 9:00 Uhr 

Mittergoggitsch, Genser-Kreuz: 10:00 Uhr 

 

Kommen Sie zu den Sternsingern!!! 

Information zur Pfarrgemeinderatswahl: 
 
Vom Pfarrgemeinderat wurde in der PGR-Sitzung 
am 16. Dezember 2021 nach eingehender Beratung  
das Wahlmodell zur PGR-Wahl beschlossen und ein 
Wahlvorstand eingesetzt. Der Wahlvorstand ist für 
die ordnungsgemäße Durchführung verantwortlich.  
 
Wahlvorstand: 
Pfr. Mario Offenbacher 
Magdalena Hofer, Manfred Kohlfürst 
Johann Krenn, Herbert Purkarthofer 
 
Wahlmodell:  
Es wird ein breiter Beteiligungsprozess durch die 
Pfarrbevölkerung angestrebt. 
Mit diesem Pfarrblatt ergeht an alle Wahlbe-
rechtigten der Aufruf, sich aktiv an der Kandi-
dat*Innenfindung zu beteiligen und somit vom 
aktiven Wahlrecht Gebrauch zu machen!  
Sie haben die Möglichkeit, mit dem beiliegenden 
Formular Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bzw. zur 
Kandidatur bekannt zu geben, sowie weitere 3 Per-
sonen für den Pfarrgemeinderat vorzuschlagen. Alle 
genannten Personen sollen spätestens beim Treffen 
am 2. Februar ihre Bereitschaft zur  Mitarbeit in 
den unterschiedlichsten Bereichen (Siehe Innensei-
te dieses Pfarrblattes) bekunden. Diese Ausschüsse / 
Fachbereiche haben im Anschluss die Möglichkeit, 
Vertreter aus ihren Gremien in den Pfarrgemeinde-
rat zu entsenden! Die Nominierung der Kandi-
dat*Innen für den PGR soll bis spätestens  27. Feb-
ruar 2022 abgeschlossen sein. 
 

Am 20. März 2022 erfolgt die Vorstellung  
des neuen Pfarrgemeinderates! 

 
Als Kandidatin und Kandidat für den PGR kommen 
alle Pfarrbewohner*Innen in Frage, die am 31. De-
zember 2021 das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und aus Taufe und Firmung ein Leben führen, das 
dem Glauben und dem zu übernehmenden Dienst 
entspricht. Alle Katholiken der Pfarre, die am 31. 
Dezember 2021 das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
sowie alle gefirmten Katholiken, die am 31. Dezem-
ber 2021 das 14. Lebensjahr vollendet haben sind 
wahlberechtigt und somit eingeladen, sich am Pro-
zess zur Kandidat*Innenfindung zu beteiligen! 
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Die Trägerinnen und 
Träger des Lebens und 
Wirkens der Kirche 
sind die Menschen vor 
Ort aufgrund von Taufe 
und Firmung. 
(Zukunftsbild der Katholi-
schen Kirche Steiermark) 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
Engagierte Christinnen und Chris-
ten sind für eine vielfältige, lebendi-
ge Kirche vor Ort nicht wegzuden-
ken. Frauen, Männer und Jugendli-
che gestalten mit ihren je eigenen 
Talenten das Leben in der Pfarrge-
meinde aktiv mit. Viel Engagement 
wurde in den vergangenen Jahren 
und Jahrzehnten von Ehrenamtli-
chen in unserer Pfarre eingebracht, 
um diese Vielfalt im Pfarrleben und 
im gemeinsamen Feiern sichtbar zu 
machen.  
Auch in Zukunft braucht es Men-
schen die bereit sind, ihre Talen-
te und Fähigkeiten in den Dienst 
der Kirche vor Ort zu stellen. Sie 
stehen für eine vielfältige, bunte, 
sozial und menschlich engagier-
te Kirche. Sie setzen sich ein für 
Kinder und Jugendliche, für Fa-
milien und ältere Menschen, für 
Caritas und Mission und natür-
lich auch für die Kirche vor Ort. 
Ich möchte Sie herzlich einladen, 
sich in den verschiedenen Bereichen 
der Pfarre zu engagieren. Diese Ein-
ladung richtet sich insbesondere 
auch an Jugendliche und Junge Er-
wachsene! Entwickeln wir gemein-
sam Visionen, wie Kirche in unserer 
Pfarre auch in Zukunft mittendrin 
sein kann im Leben der Menschen!  

Manfred Kohlfürst 

Diese Grafik zeigt Themenfelder, wo in den vergangenen 
Jahren durch das Engagement und den persönlichen Ein-
satz vieler Pfarrbewohnerinnen und Pfarrbewohner Aktivi-
täten gesetzt wurden. Viele dieser Bereiche wurden auch im 
Speziellen von den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates ab-
gedeckt. Wir möchten auch in Zukunft eine Vielfalt im 
pfarrlichen Leben ermöglichen und das Engagement auf ei-
ne noch breitere Basis stellen. Es wird aber auch Bereiche 
geben, die nicht mehr bearbeitet werden können. Manche 
gewohnten Dinge werden vielleicht verschwinden, Neues 
kann entstehen. Eine große Bereitschaft zur Mitarbeit wird 
auch die Grundlage sein, dass sich wieder Menschen in den 
Dienst der Kirche vor Ort stellen und für den Pfarrgemein-
derat kandidieren! Wir laden Sie zum Mittun ein!

Wofür brennt Ihr Herz? 

Wir laden alle Interessierten 
herzlich zu Informationsaben-
den am 11.  Jänner oder am 
14. Jänner, jeweils um 19:00 
Uhr ins Pfarrheim ein.  Was 
erwartet Sie an diesen Abenden: 
Eine kurze Information und Zu-
sammenfassung, wie welche Be-
reiche in der pfarrlichen Arbeit 
zusammenwirken und ineinan-
dergreifen. Ebenso ein Ausblick, 
wie in Zukunft das gemeinsame 
Engagement für unsere Pfarrge-
meinde Frucht bringen kann.  
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Unsere Einladung an Sie: 

Nutzen Sie das beiliegende For-
mular und geben Sie uns bitte bis 
zum 23. Jänner eine Rückmeldung 
mit Ihren Vorschlägen für die Zu-
kunft des Pfarrgemeinderates. Ma-
chen Sie sich Gedanken, in welchen 
Bereichen Sie sich in den kommen-
den Jahren einbringen möchten. 
Zögern Sie nicht und nennen Sie 
uns auch Ihr ganz persönliches 
Thema, das Ihnen wichtig ist. 
Wenn Sie sich selbst nicht beteili-
gen können, denken Sie bitte  dar-
über nach, wen in Ihrem Umfeld 

Sie motivieren möchten.  Spre-
chen Sie diese Personen an und er-
mutigen sie, sich in den Dienst der 
Kirche in unserer Pfarrgemeinde zu 
stellen! Schlagen Sie uns auch Ihre 
3 Wunschkandidat*Innen für 
den neuen Pfarrgemeinderat vor! 
Alle genannten Personen werden 
zum Info-Abend am 2. Februar 
eingeladen und über das weitere 
Procedere informiert. Nehmen Sie 
sich bitte auch Zeit für eine ehrli-
che Rückmeldung über das Ge-
schehen in der Pfarre. Wir freuen 
uns über eine große Beteiligung 
und hoffen auf Ihre Unterstützung! 

Diese Grafik zeigt Themenfelder, wo in den vergangenen 
Jahren durch das Engagement und den persönlichen Ein-
satz vieler Pfarrbewohnerinnen und Pfarrbewohner Aktivi-
täten gesetzt wurden. Viele dieser Bereiche wurden auch im 
Speziellen von den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates ab-
gedeckt. Wir möchten auch in Zukunft eine Vielfalt im 
pfarrlichen Leben ermöglichen und das Engagement auf ei-
ne noch breitere Basis stellen. Es wird aber auch Bereiche 
geben, die nicht mehr bearbeitet werden können. Manche 
gewohnten Dinge werden vielleicht verschwinden, Neues 
kann entstehen. Eine große Bereitschaft zur Mitarbeit wird 
auch die Grundlage sein, dass sich wieder Menschen in den 
Dienst der Kirche vor Ort stellen und für den Pfarrgemein-
derat kandidieren! Wir laden Sie zum Mittun ein! 


